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Kunst 
   Kreativ

30. Kunst & Kreativmesse in der Brigittenau
25. und 26. November 2023 – jeweils 10 - 17 Uhr
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Quartier Nordwestbahnhof
der klimafitte Stadtteil 
mit hoher Lebensqualität Seiten 4/5
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Ihr direkter Draht zur 
Bezirksvorstehung 

Sprechstunden: 
Um Wartezeiten zu vermeiden, wird 
um telefonische Voranmeldung gebeten.

Bezirksvorsteherin 
des 20. Bezirkes

Christine 

DUBRAVAC-WIDHOLM

Tel: 01 4000 / 20111
E-Mail: 
christine.dubravac-widholm@wien.gv.at
Adresse: Brigittaplatz 10, 2. Stock

3

E
N

T
G

E
LT

LI
C

H
E
 E

IN
SC

H
A

LT
U

N
G

Mieten Sie Ihren Bus mit Fahrer:in! 

Wir haben den richtigen Bus für Sie.

Für Transfers, Shuttledienste, 

Tages- oder Mehrtagesfahrten.

Jetzt anfragen

bus@richard.at

richard.at
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NEWS A U S DE R  BR IGI T T E N A U

Samstag, 25. November 2023 
Sonntag, 26. November 2023 
jeweils 10 - 17 Uhr

HAUS DER BEGEGNUNG BRIGITTENAU
1200 Wien, Raffaelgasse 11 – 13

Der Verein Brigittenau aktiv freut sich, 
heuer bereits zur 30. Kunst & Kreativ­
messe Brigittenau einladen zu dürfen. 
Die Künstler:innen präsentieren ihre 
Gemälde, Skulpturen, selbstgemach­
te Taschen und Schmuck sowie Selbst­
gebackenes, Selbstgebranntes, Genähtes, 
Gehäkeltes und vieles mehr. Auch hier 
werden sich hier wieder viele nette Weih­
nachtsgeschenks­Ideen finden lassen. 
Gemeinderat Erich Valentin und Bezirks­
vorsteherin Christine Dubravac­Widholm 
eröffnen die Messe offiziell am Samstag, 
25. November 2023 um 11:00 Uhr und 
freuen sich auf Ihren Besuch. 
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Die voraussichtlich ausstellenden 
Künstler:innen in alphabetischer Reihen­
folge:
Johanna Arthaber • Jutta Auer • Hana 
Awad • Manfred Barnert • Hermine 
Dlesk • Inge Entner-Macho • Hartmut 
Fink • Erika Fischer • Gertrude Floder 
• Regina Güler • Jennifer Güler • 
Elfriede Haberhauer • Manuela Huber 
• Georgina Joachimsthal • Dragana 
Jugovic • Marina Kirsch • Jürgen 
Kloiböck • Christine Krystl • Anita 
Lassnig • Gabriele Pazderka • Brigitte 
Pirstitz • Wolfgang Rehor • Martina 
Reichelt • José Manuel Robles César • 
Christine Schachner • Elfriede Schierer • 
Monika Schulz • Margarete Skocrowski 
• Anneliese Stranzl • Thomas Stranzl • 
Brigitta Wiltschko • Karin Winkler • 
Hannes Winkler • Aloisia Zobek
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Kunst 
   Kreativ

EINTRITT FREI

Ehrenschutz und Eröffnung:

GR Erich Valentin und BVin Christine 
Dubravac­Widholm
Samstag, 25. November 2023, 11:00 Uhr

Partner:innen

Künstler:innen 
präsentieren sich 
und ihre Werke

Veranstalter

Kultur

BRIGITTENAU
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Verbindung zur Donau
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U6 Jägerstraße

U6 Dresdner Straße

Highline

Belebte 
Erdgeschoßzone

Grüne Mitte

Bildungseinrichtung

Legende

Kindergarten

Gemischte Nutzung
(Wohnen, Büro, Handel)

Wohnen

Bildung

Verbindung

Bestand, Industriedenkmal

Entlan

Wallens

Platz für

und Ge

werden
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Die Grüne Mitte: Auf einer zehn Hektar 

großen öffentlichen Fläche mit vielfäl

tigen Sport- und Freizeitmöglichkeiten 

entsteht ein Ort von hoher Aufenthalts -

qualität. 

Die Straßenbahnlinie 12  verläuft 

künftig entlang der verlängerten 

Wallensteinstraße quer durch 

das Gebiet bis zur Hillerstraße. 

 

Leistbares Wohnen:  

60 Prozent der hier entstehen-  

den 6.500 Woh nun gen werden  

gefördert, einschließ lich der 

Gemeinde  wohnungen NEU. 
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Quartier Nordwestbahn
der klimafitte Stadtteil mit hoher Lebensqualität

Für die neuen 

Bezirksbürger:innen, 

Einkaufende oder dort 

Arbeitende werden 

Stellplätze in Tiefgaragen 

geschaffen.
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Kosmos Halle

Rebhanngasse

Dresdner Straße

Nordwestbahnstraße
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Kosmoshalle

A u g a r t e n

BezirksmuseumBelebte 
dgeschoßzone

Freie Mitte

N o r d b a h n v i e r t e l

Esplanade

e

Nordwestbahnhof

Die Esplanade, ein großzügiger 

Rad- und Fußweg, ermöglicht 

eine durchgängige Nord-Süd-

Verbindung und begleitet die  

Grüne Mitte und die neue Be-

bauung.

Hier entsteht eine 

der vier Bildungs -

einrichtungen 

des Areals: der 

Bildungscampus 

Nordwestbahnhof.

Zwei Backsteinhallen, 

darunter die historische 

Kosmoshalle,  bleiben 

bestehen und werden  

neu genutzt. 

Entlang der verlängerten 

llensteinstraße entsteht 

latz für Restaurants, Büros 

d Geschäfte: Insgesamt 

rden 4.700 Arbeitsplätze 

eschaffen.

-
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ahnhof
der klimafitte Stadtteil mit hoher Lebensqualität

GR Erich Valentin, 

Wiener Stadtplanungs- 

Ausschussvorsitzender

„Das neue Quartier Nordwest-

bahnhof bietet beste Wiener 

Lebensqualität für alle, die dort 

arbeiten, wohnen oder ihre 

Freizeit genießen werden.“9

Bezirksvorsteherin 

Christine Dubravac-Widholm

„Der neue Bezirksteil stellt durch 

mehr Infrastruktur und tolle 

Angebote in vielen Lebens-

bereichen ein Plus für alle 

Anrainer:innen und die künftigen 

Brigittenauer:innen dar.“3
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Steinerne Hochzeit

Bezirksvorsteherin Christine Dubravac-Widholm 
gratuliert dem Ehepaar Hedwig und Gottfried Senft 

herzlich zur Steinernen Hochzeit. 
Im Bild mit dem Sohn des Jubelpaares. 

Information über das Parkpickerl für 
Bewohner:innen in der Brigittenau

Die Steinerne Hochzeit darf man nach 67,5 Jahren Ehe  
feiern – was für eine Zahl! Das Redaktionsteam der  
„Unsere Brigitten au“ schließt sich ehrfürchtig den Glück­
wünschen an.

IMPRESSUM Gründer und Patronanz: Verein zur Förderung for tschritt-
licher Politik , 1200 Wien; Medieninhaber und Herausgeber: Damm Werbung  
Werbeges.m.b.H, 1200 Wien (Redaktion, Layout); Graf ik : graphic-design Ruth Kvech;  
Druck: Mar tini Druck; Ver teilung und Verrechnung: echo medienhaus ges.m.b.H.  
Fotos: © MA 21 (1), Markus Sibrawa (3, 6, 29 - 31), Damm Werbung (2, 4, 7, 8, 22 - 28), Michael Himml (5), Nevena 
Krtolica (9),  Thomas Vecsei (10, 12 - 21), BV (11) 

10

11

E
N

T
G

E
LT

LI
C

H
E
 E

IN
SC

H
A

LT
U

N
G

In der Brigittenau 
und in allen anderen 
Wiener Bezirken gibt 
es eine erfreuliche 
Änderung für An­
rainerparker:innen 
im Wohnbezirk. Seit 
dem 1.10.2023 muss 
kein Parkkleber mehr 
aufgeklebt werden. 

Das Kennzeichen  wird von den Parküberwachungsorganen mittels  
Smartphone gescannt, eine Speicherung der Daten erfolgt nicht. Der 
Vorteil für die Zukunft: wenn Sie ein neues Fahrzeug mit gleichem 
Kennzeichen (bei der Versicherung) anmelden, so bleibt die Parkbe­
rechtigung für Anrainer.innen weiterhin aufrecht. Sie müssen den 
Wechsel ihres Fahrzeuges nicht mehr dem Magistratischen Bezirk­
samt melden, wenn das Kennzeichen gleich bleibt. Alle anderen Än­
derungen können Sie weiterhin online, persönlich, schriftlich oder per 
Fax beim Magistratischen Bezirksamt ihres (neuen) Wohnsitzes bean­
tragen. Damit wird ein Beitrag geleistet,
das Le ben in der Stadt einfacher zu gestal­
ten und eine schlankere Verwaltung zu 
gewährleisten.

Scan me
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hristine Dubravac-Widholm ist seit 100 Tagen*  

die erste Frau an der Spitze des Bezirks. Die 

Bezirksvertretung Brigittenau hat sie mit  

100 % der Stimmen gewählt.

Zeit für ein Update. „Unsere Brigittenau“ hat die Bezirks-

vorsteherin zum Interview gebeten, um die Bevölkerung 

des 20. Bezirks zu informieren.

Frau Bezirksvor-

steherin, haben 

Sie sich schon in 

der neuen Aufga-

be eingewöhnt?

Ich hatte einen Traumstart! Den haben mir alle Bezirksrätinnen 
und Bezirksräte, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter meines  
Büros und die Brigittenauer Bevölkerung mit einem wirklich warm­
herzigen Willkommen ermöglicht. Der größte Teil meiner ersten 
Zeit im Amt war im Sommer. Man könnte glauben, da ist wenig 
los. Irrtum! Mein Sommer war arbeitsintensiv und sehr spannend.
Und jetzt ist Schluss mit der Retrospektive. Ihre Leserinnen und 
Leser interessiert sicher viel mehr, was die Zukunft bringt!

Danach fragen wir gerne! Bleiben wir aber bitte vorerst in der  

nahen Zukunft - bis Jahresende.

Als Erstes werden wir uns um die notwendigen und sinnvollen 
Maßnahmen in der Wallensteinstraße kümmern. Die Dienst­
stellen und mein Büro arbeiten am Feintuning der Vorschläge,  
die wir zur Diskussion stellen wollen. Noch heuer werden wir  
die Bürgerinnen und Bürger fragen, was ihnen dabei ge­ oder  
missfällt und welche eigenen Ideen aus der Bevölkerung  
kommen. Das muss dann bearbeitet werden und gegebenenfalls 

auf Machbarkeit überprüft werden. Das Ziel ist klar, heuer noch 
die Bürgerinnen und Bürger befragen, nächstes Jahr beginnen 
die Arbeiten am ersten Teilabschnitt.

Wo wird der sein?

Zuerst kommt der Teil Friedensbrücke bis Wallensteinplatz 
dran. Das betrifft die Bauarbeiten. Planen müssen wir das  

Große und Ganze, 
damit es sich am 
Ende ineinander­
fügt. Sonst ergibt 
das keinen Sinn.

Thema Sicherheit. Auch in der Brigittenau sind wir von 

krimi nellen Auswüchsen nicht verschont. 

Ja das ist offensichtlich. Ich hatte Gelegenheit für einen sehr 
intensiven Austausch mit der Spitze der Polizei. Das war im 
Rahmen der Besichtigung der neuen Polizeiinspektion in der 
Dresdnerstraße. Ein hochmodernes „Wachzimmer“, von dem 
mir die Polizistinnen und Polizisten bestätigen, dass man dort 
gut arbeiten kann. Insgesamt haben wir im Bezirk eine moti­
vierte Truppe, die weiß was sie tut, was zu tun ist und die ihre 
Aufgaben sehr ernst nimmt. Aber wir brauchen mehr Polizei­
personal! Wir sind zwar Teil einer Insel, aber keiner Insel der 
Seligen, wie Sie selbst feststellen. Von dieser Forderung werde 
ich nicht runtersteigen.

Weitere Informationen über die Brigittenau finden sie unter:  
brigittenau.wien.gv.at

*Zum Zeitpunkt des Interviews
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100 Tage
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IMPRESSIONEN
Veranstaltungen 

 im September 2023
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